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Kırchenrecht
Glaubitz, Elfriede: Der christliche Laıe. Verglei- ten Vatıkanıschen Konzıls verankert und zugleıcchende Untersuchung /weılten Vatıkanischen Ausdruck des postkonzılıaren Lehramtes SINd.

Konzıl Ur 5ischofssynode 087 (Forschungen (Dr Das drıtte Kapıtel 1st der Vorbereitung der Bı-
Kirchenrechtswissenschaft Z Würzburg: Echter schofssynode ber dıe Berufung und Sendung des
HOO ISBN 3-429-01638-X, 48,00. chrıstlıchen Laıen In Kırche un Welt gewıdmet

(S 1/1—-214). Dabe!1 behandelt dıe Verftfasserıin ZU-
Verschiedene innerkirchliche Ereignisse und nächst den Begrıff und dıe Einrichtung der Bı-

ebenso dıe Jüngsten Aussagen des kırchlichen schofssynode, ferner dıe Gründe, dıe 10n Wahl
Lehramts bestätigen dıe wachsende Mıtverantwor- dieses Ihemas geführt aben, SOWIE as Lıiınea-
(ung des Lalen In der Kırche VO  s heute nd zeigen menta Papıer und das Arbeıtspapıer »Instrumentum

laboris«.zugleıch selne wichtige Funktion In der Sendung
der Kırche auf. In der vorlıegenden Untersuchung, Gegenstand des vlerten Kapıtels 1st dıe Bıschofs-
dıe 1mM Junı 997 VO  —_ der kırchenrechtlichen ul- synode ber dıe Berufung und Sendung des CHrıst-
tat der Päpstlıchen Universıiıtät Gregori1ana/Rom als lıchen Laıen In Kırche und Welt (S 215—-2957). DıIe
Dıissertation ANSCHOMMECN wurde, geht dıie Verfas- S5Synodendebatte, ber uch das Apostolısche nach-
Serın der rage nach, WIEe der chrıstlıche Laıe In den synodale Schreıiben »>Chrıistifideles AalC1« tellen
Dokumenten des /Zweıten Vatıkanıschen KOnZzıIls, mıt besonderer Deutliıchkeit heraus, daß dıe Sen-
1mM eX lurıs Canoni1cı1. auftf der Bıschofssynode dung und Mıtverantwortung des Laıen 1L1UT 1M Kon-
des Jahres 1987 und schlıeßlıch In dem Aposto- CX der Kırche als Commun10 betrachtet werden
lıschen nachsynodalen Schreıiben >Chrıistifideles ann Die Bıschofssynode hat sSomıt N1IC ur dıe
A1C1« beschrieben und verstanden wırd. S1e {(ut 1eS$ Lehre des /Zweıten Vatıkanıschen Konzıls bestä-
Jeweıls anhand eines umfangreichen Fragenkata- tıgt, sondern auch dıe Ekklesiologie der >»Commu-
10gs, der U.d. folgende Fragen aufwelst: Wıe wırd N10« 1M Hınblick auftf dıe des Laıen als den
der chrıistlıche Laıe In den einzelnen Dokumenten notwendıgen Kontext betrachtet (Sdefiniert der beschrieben? Was sınd seıne Charak- Von besonderem Interesse Ist C5S, dalß dıe Vertas-
teristika und seıne Rechte und Pflıchten? Was Uun- ser1ın nach den lehramtliıchen Aussagen und em
terscheıidet ıhn VON den anderen Glıiedern der KIır- Meınungsbild zahlreıicher Iheologen 1m Uunften
che? ıbt ıne eigene Spırıtualität der Laıen? un abschlıeßenden Kapıtel » DIe Laıen und iıhr
elche Hılfestellungen findet der Lale, selne Selbstverständnis In Kırche und Welt« ® Z
Berufung leben? ZweIl bedeutsame zeıtgenÖössische Vertreter

Ausgangspunkt der Arbeıt bılden INn einem eHSTEN W ort kommen ält und dabe1 aufze1gt, WIEe S1e iıhre
Kapıtel dıe zentralen Aussagen und exte des und Berufung In der Kırche sehen, verstehen
/Zweıten Vatıkanıschen Konzıls über dıe Laıen S und ausüben. Ganz bewußt beschränkt sıch dıe
65—122). Aus der Darstellung der Aussagen des Autorın auf dıe Auffassung zweler Laıen, deren
/weıten Vatıkanıschen Konzıls wırd eutlıc. dal Gedankengut für dıe IC und das Verständnis des
dıe IC des chrıistlıchen Laıen iıne entscheıdende chrıstlıchen Laıen 1m Jahrhundert VOonNn oroßerWende erfahren hat DIie Verfasserin zeıgt auf, dal Bedeutung erscheınt, nämlıch uf Chıara Lubich,der Laıje 1M Unterschied Sanz A dıe Gründerin und Präsıdentin der eute weltweiıt
Kırche gehört, eine wichtigte Funktion 1M MYySt1- verbreıteten Fokolarbewegung und se1lt 9QRS Rat-
schen e1b Chrısti iınnehat und Al der apostolıschen geberın des Päpstlıchen Lalenrates, SOWI1eEe auf 210und mMıssıoNarıschen Sendung der Kırche aufgrund Glordanı, eınen Famılıenvater, Polıtiker und katho-
se1iner Eingliederung ıIn Chrıistus und selıner ell- 1schen Schriftsteller (1894—-1980). Abschlıeßend
habe A} dreiıfachen mte Christı eılhat. untersucht dıe Vertasserın C® Formen der eıl-

Im zweıten Kapıtel » DIe IC des Laıen 1m @/ habe der Laıen en der Kırche, näherhın dıe
1983 « (S 123—169), as zunächst dıe IC des der L1CUECN kırchlichen Bewegungen, dıe KOon-
Laıen 1mM terner den Eunfluß des /weıten sekratıon der verheırateten und nıchtverheirateten
Vatıkanıschen Konzıls uf dıe Revısıon des GE Laıen, dıe Mıtglıedschaft VO  S nıchtkatholischen
dıe 1C des Laıen In den verschıedenen Phasen Christen nd Nıchtgetauften In den kırchlichen
der Kodexreform und schlıeßlich den Laıen 1mM gel- Bewegungen un: Vereıiınen SOWIE dıe Trage, ob dıe
tenden Gesetzbuch behandelt, welst dıe Verfasse- Bezeiıchnung Laıe überhaupt angebracht Ist, der
Mn überzeugend nach, WIe sehr dıe Bestimmungen ob nıcht besser 1St, einfach VO  = TIıSten In der
des kırchlichen Gesetzbuches In der re des /wel- Kırche sprechen.
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Eıne reichhaltıge Bıblıographie, dıe sowohl dıe est1Va« des akademıschen Jahres 991/972 VO  = der

Quellen, Verlautbarungen und Okumente des für kanonısches eCc des Instituts beıder
Apostolıschen Stuhls. ferner Lexıka, andbücher Rechte der Päpstlıchen Lateranuniıversıtät Rom als
und welıtere Hılfsmuiuttel SOWIEe eın überaus usführ- Dıissertation ZUIN OKfIora) 1M kanonıschen ec
lıches L .ıteraturverzeıchnıs und ebenso ın AB- NSCHOIMIMMEN wurde, werden dıe grundsätzlıchen
kürzungsverzeıchnıs umfaßt,. vervollständıgen d1e Bestimmungen ber dıe Beispruchsrechte kanon1t1-
Arbeıt. Darüber hınaus erleichtern eın Personen-, stisch untersucht.
Sach-, (On= und Canonesregıster dıe praktısche Der Vertfasser führt einleıtend ın das Wesen des
Arbeıt Der Verfasserıin 1st gelungen, anhand der Beıispruchsrechts eın und wendet sıch ann der
lehramtlıchen und kanonıstischen Aussagen SOWIEe Untersuchung der Textgeschichte Z Er Ze1g dabe1
zahlreicher Stellungnahmen das Speziılische des zunächst für den Bereıch der Lateinıschen Kırche
Laıen SOWIE selıne In der auTtfe verankerten und 1mM den Weg VO  s der (Genese des 105 ber
Kırchenrecht grundgelegten Rechte und ıchten dıe einzelnen ntwurife der odex-Reform DIS hın

U1 derzeıt geltenden 12 autf SOWIE Entspre-aufzuzeıgen. Dabe!ı OomMm : überzeugend U1 ANS-
HUC welche einmalıge Stellung un: ur der hendes für dıe textgeschichtliche Entwıcklung des
christliıche Lale 1mM mystıischen eıb Chrısti, der Kanons 1M Bereıich der Orientalıschen Kırchen, be-

ginnend mıt dem Motu propri10 >Cllerı sanctıtatı«Kırche., nnehat un: einnehmen annn
Wıilhelm Rees, Bamberg/Augsburg VO Junı 195 7, iın dem sıch erstmals eıne NOorT-

mierung der Beıspruchsrechte für den ecntsbe-
reich der Orientalıschen Kırchen iindet, ber dıe

Güthoff, Elmar. »( ONSECNSUS« und »CONSILLUM« einzelnen chemata DIS hın Z/u 034 CEO el
INn WE und 954 CEO Eine Kkanoni- vergleicht der Verfasser dıe einzelnen Bestimmun-
stische Untersuchung ZUTF Normierung der Bel- SCH In systematıscher, inhaltlıcher und termınolo-
spruchsrechte IM Recht der Lateinischen Kirche gischer INnSIC
und der Orientalischen Kıirchen (Forschungen ZUT en Hauptteıl bıldet dıe rechtssprachlıche Ana-
Kirchenrechtswissenschaft [8), Würzburg: Echter lyse der allgemeınen Rahmennormen über dıe
1994, 799 ISBN 3-429-017559-6, 539,00. Beıspruchsrechte. DDer Verfasser kommt 7 dem

Ergebnıis, daß sıch dıe allgemeınen Rahmennormen
für dıe beıden echtsbereiche der katholiıschenDer kırchliche ere Ist 1m allgemeınen In SEe1-

(00| Handeln fre1l, G' ist nıcht an dıe Miıtwir- Kırche abgesehen VO  = systematıschen und ter-

kung drıtter Personen gebunden. Uneingeschränkt mınologıschen Unterschieden ınhaltlıch L1UTL In
trıfft 1eS$ für den Papst und das Bıschofskollegi1ıum einem Punkt unterscheıden (& 034 S CEO eNT-
Z7u Dagegen sınd dıe Diözesanbıschöfe und dıe hält 1M Unterschie: 7 12 ej(e@ eınen eINZE-
sonstigen Oberen In einzelnen bestimmten Angele- schränkten Vorbehalt zugunsten des Partıkular-
genheıten dıe ıhnen ZUrLr eıfte stehenden Urgane rechts nd keinen Vorbehalt zugunsten des 1gen-
gebunden, Sse1 CS, dal S1e deren Zustimmung (CON- echts) Wenngleıch der Verfasser dıe Fassung des
eNSus) der Kat (consılıum) eiınholen ussen. / Beıispruchsrechts durch 034 CEO als dıe S  >
stıiımmungsberechtigte Personengesamtheıten 1mM reiftere ansıeht, hält SIr dennoch beıde Bestim-
Bereich der lateinıschen Kırche sınd insbesondere INUNSCH verbesserungsbedürftig und unterbre1-
das Konsultorenkolleg1um, der DIiözesanvermö- tet hıerfür durchaus notwendıge und akzeptable
gensverwaltungsrat und der Ordensrat SOWIEe ar- Vorschläge.
ber hıinaus 1m Bereıich der katholıischen (DStkIn- SC  1e  IC unternımmt der Verfasser 1M ANn-
chen dıe Bıschofssynode der Patrıarchalkırche. dıe hang eınen Überblick ber dıe 1Im GIC und 1Im
Ständıge Synode und der Hıerarchenrat. Das ec CEO verstireuten Beıspruchsrechte. ucC 1er be-
auf or omMm sowohl Personengesamtheıten gnügt sıch der Verfasser N1IC nıt eıner Darstellung
als auch Eınzelpersonen Urc dıe Wahrneh- und Aufzählung. Hr arbeıtet vielmehr dıe nter-

e1Ines Beıspruchsrechts können uch Laıen Al chıede zwıschen den konkreten Normen heraus
bestimmten hoheıtlıchen en rechtliıch mıtwırken. un bietet zugleich Anregungen eiıner sprachli-

Für den Rechtsbere1ic der Lateiniıschen Kırche hen Neufassung. Eın Abkürzungs-, Lıteratur- nd
werden die Beıspruchsrechte In Form VO  S 11- Quellenverzeichnıs SOWIE eın Personen-, Sach- nd

und »Consılı1ıum« durch dıe allgemeıne an- Kanonesregıster vervollständıgen dıe Arbeıt Der
INECNNOTIN des 127 normıiert. Ungeachtet sprach- Wert der elatıv kKnappen, aber xakten Untersu-
lıcher Unterschiede nthält 034 CEO für den chung besteht darın. daß S1e eınen Bereıich auf-
echtsbereıich der Orjentalıschen Kırchen ıne greift, ZU em bıslang 11UT wenıge Monographıien

bZzw Artıkel erschıenen SsIınd.sachlıch nahezu iıdentische Normierung. In der
vorliegenden Untersuchung, dıe in der »SessIONe Wıilhelm Rees, Bamberg/Augsburg


